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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

GSV Eintracht Baunatal III : TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III 
Freitag, 08.03.2024, 19:45 Uhr

Lemmer und Hartmann bleiben gegen den TSV 1891 Kassel-
Oberzwehren III ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des GSV Eintracht Baunatal III in der Herren 3. Kreisklasse
Gruppe 2 gegen den TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Lemmer
und Hartmann errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lemmer / Hartmann konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Gebhardt / Haber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Raths / Tagirov waren Wagner / Borneis, obwohl sie
alles gegeben hatten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt
war. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Rudolf Lemmer wiederum letztlich parat, um sich gegen Pascal Raths
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Erwin Hartmann gelang es, Marco Gebhardt im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Stand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg fuhr dann Helmut
Wagner bei seinem 3:1 gegen Christoph Haber ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erkin Tagirov
wurden im Anschluss Hans-Jürgen Borneis indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. 3:2 hieß es indessen am Ende
des nächsten Spiels, als Rudolf Lemmer und Marco Gebhardt den letzten Ballwechsel spielten.
Erwin Hartmann hatte seinen Gegner Pascal Raths beim deutlichen 11:4, 11:4, 11:6 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es dauerte eine
Weile, bis Helmut Wagner den Fünf-Satz-Sieg gegen Erkin Tagirov unter Dach und Fach hatte. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Hans-Jürgen Borneis das Spiel gegen Christoph Haber mit 1:3 verlor. 7:11 (Borneis)
bzw. 10:4 (Haber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den GSV Eintracht Baunatal III.

Nach diesem Sieg des GSV Eintracht Baunatal III geht es nun im nächsten Spiel am 05.04.2024
gegen den TTC Elgershausen V, während der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III am 19.03.2024
gegen den KSV Baunatal V antritt.

 Statistik:
 GSV Eintracht Baunatal III

Doppel: Lemmer / Hartmann 1:0, Wagner / Borneis 0:1 
Einzel: R. Lemmer 2:0, E. Hartmann 2:0, H. Wagner 2:0, H. Borneis 0:2 

 TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III
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Doppel: Gebhardt / Haber 0:1, Raths / Tagirov 1:0 
Einzel: M. Gebhardt 0:2, P. Raths 0:2, E. Tagirov 1:1, C. Haber 1:1


